
@ ,rffij

,il*
, r,,{i

.l r:

"{

SIEß9NDE

ßß

oßÜr
ßST

Kontakt:
Willem SclrLr[2, Borgholzharrsener Str.7i; 4932,1 JVIellc; 05122i 416 l0
Sylvia Dierhs; Felufeld 40,28203 Bremen; 0121/78173
Claudia Ileinze, Moorreye (); 22r+75 H:rmburg; 040/5323946
Fredi Allrerti, Reisenerweg 5; 69509 lv{örlenbach; 06209 i 369t)
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Mir Nah
Dieses Orchester ist bereit.
Bereit, Ungewöhnliches und Verrücktes zu probieren.
Bereit, sich zu bewegen - äußerlich und innedich.
Bereit, auf Musik und Mensch.
Bereit zur Gruppe.
Bereit für Visionen. Und Versuche, sie zu realisieren.

Willem Schulz

Mein Leben ist nicht diese steile Stunde,
darin du mich so eilen siehst.

Ich bin ein Baum vor meinem Hintergrunde,
ich bin nur einer meiner vielen Munde

und jener, welcher sich am tnihesten schließt.
Ich bin die Ruhe zwischen zweien Tönen,

die sich nur schlecht aneinander gewöhnen:
denn der Ton Tod will sich erhöhen -

Aber im dunklen Intervall versöhnen sich beide zitternd.
Und das Lied bleibt schön.

Rainer Maria Rilke

LOJahre EIS
'§flie oft haben wir bezweifelt, daß es das EIS noch gibt und immer
wieder riefen Rundbriefe die Mitglieder zusammen und Konzerte
wurden gefeiert.
Im Gegensatz zu den ersten fünfJahren fanden in den letztenJahren
kaum noch Tourneen statt. Ntrir hatten uns etabiier-t, konnten nicht
zweimalimJahr den kostbarenJafuesurlaub opfern, oder die Kinder
bei der Oma lassen oder bezahlte Engagements zugunsten des EIS

absagen. Darum gab es mehrere kurze Projekte, die auch inhaltlich
einen'§fandel zur Folge hatten.
Man kann an dieser Stelle niemandem besonders für das Engage-
ment danken, denn alle wissen, was ihnen das Orchester bedeutet.
Und so vielseitig die Musik, die wir machen, so vielsetig sind auch die
Gründe dabei ztt bleiben und Zeit, Ideen, Geld ...2u investieren.
Die freie Assoziation der Individuen, al1es ist edaubt, außer körper-
licher Gewalt. Wir haben uns miteinander enlwickelt und schätzen
uns mit gegenseitiger Achtung.
Ich persönlich hoffe, daß wir weiterarbeiten und das EIS mir erhalten
bleibt, bisunsere KinderMarlene, Thea, Dorin, Fanja, Leon, Matthias,
Ramon, Ronja, Jos... mitspielen können - und alles anders machen. . .

Hamburg im Oktober 1994. Cun^ b,-,.-
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Schaflhaüsen
Wintcrthur
Kiel

Das EJS, kt (ft)ein Zucfu:rscftfecksn. Syfaia

Unsere Musik ist unser Ausdruck, unsere Stärke, unsere Energie
und unsere Liebe. Sylvia

A presto. Marcello
Das E.I.S. ist so'n Ding - da habe ich immer wietler das Gefühl k:h hitr

'ne Neue, obvvohl ich schon l0 Jahre dabei bi.n. Krisclut

Es soll weiter und weil,er gehen, und: nöher und nöher kommen. Eddo

Improvisiernde Musikerlnnen, die ein Streichinstrtrment spielen, stehen ()fi

vor dem Problem, wie sie einen ftir ihr Instrument spezifischen Ar-rsatz finclen
können, der sich zum einen nicht am Klar-rgideal cler Klassik oricntiert, ,ruf

der ancleren Seite aber nicht nur eine Kopie cler bekannten.Jazz-lnstrumente
wie Saxophon, Trompete etc. ist. (\v.l\4. Stroh)

lrglendwie erinnert mich dieses Orchester an Banden, mit denen wir als Kindel
ins Abenteuer §in(en. Und im Bus auf Tour fühlt es sich an wie Klassenfahrt.

Ein Orchester, mit dem die UnternehmunSlen Spaß machen und das alle
Kreativität und Beteiligun§ der Einzelnen - so unterschiedlich sie auch sein

möllen - mit einbeziehen kann. Mit dem EIS arbeite ich glern! Willem

l.ustig, ir.rstig, ja irnrner lustig, lustig,
ju irnnrer luslig lustig llrstig lustig lr-rstig lr-rstig

woll'n wir seien.
I)enkt rllrran, rllr13 ar,rf cicr geistigen Ebene Zukr"rnft, Vergangenheit trrttl

(iegcnrvart glciclizcitig geschieht Lrncl nach l0Jahren eine Wieclcrgt'lrLnt
angesagt ist.
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Mitglieder:

Angelika Hofner, Bremen; Anke Suhr, L3ad Bramstedt; Anke
Züllich-Lisken, Bielefeld; Burghard Corbach, Köln; Burkharcl
Schulz, Hamburg; Christiane Bacmeister, Hamburg; Christina
Meißner,Weimar; Claudia FIeinze, Hamburg; Eclda Heeg, Hannc>

ver; Ele Grimm, Hamburg; Frauke Ebeling, Achternmeer; Frecli
Alberti, Mörlenbach; Gabi Lamprecht, Hagen; Flarald Kimmig,
Freiburg; Hartmut Köhler, Bremen; HeinerWincielbancl; Großen-
kneten; Holger Aschmann, Köln; Jochen Reckmann, Rielefeld;

Johannes Platz, Köln; Kathrin Megnet, Freibr-rrg;Katja Schröcler,
Kassel; Kerstin Lipke, Hamburg; Klaus'Wihnanns, Bremen; Krischa
Veber, Hamburg; Lutz Vernicke, Berlin; Marcello Monaco, Bre-
men; Maria Becker, Stralsund; Martin Verborg, IIagen; Monika
Hermann, §Teimar; Peter Bayreuther, Melle; Petra Nettsträter,
Paderborn; Pit Röhling, Bad Zwesten; Rainer Brinkmann, Beriin;
Raif Werner, Köln; Regina FIui, Basel; Reinhart Hammerschmidt,
Bremen; Renate Beuerle, Bielefelcl; Sibylle Hummel, Frankfurl;
Susanne Schulz, I{amburg; Sylvia Dierks, Bremen; Thomas Niesc,
FIamburg; Thomas Proff, Bremen; Ulla Levens, Oldenburg; Ulrike
I I<>rway, Harlburg; Uwe Martin, Freiburg;'WalterMentz, BielefeIct;
Veltraucl Kriegstötter, Ravensburg; Vilfried Hesse, Hambtrrg;
Willcrn Schulz, Melle; Volfgang Marlin Stroh,Oldenburg;
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ElSlerisch
Alsterflug; Hamburg-Jingle
Ancient Hopes; Ur-Hoffnung
Back-walk-Dance; alles rückwärts
Bahnhof; Hin und Her
Dere gelior; Fließe Bach
Echoes of a flame; Nachruf
Elephants walk; Urwaldfeeling
Fast food; Tanzmusik der 90 er
Freesong; Vollstoff gegen die Wand
Fünf Celli; cellieren
Go Om; Heimatlied mit Twisteinlage
Kofferberg; dekorativ
Küss mich; Oder mich?
L'Ardeche: Violinkonzert
Liebesleid; ooohaaaahhu
LüneburgerKonzept; Reisefieber
Lustig Lustig; woll'n wir seien
Nahtstellen; mal ihr, mal wir
Nix passiert; minimal
Pango; Punk - Tango
PangPa; Festschrift
Phrylings Phylings; nie gespielt
Pinguin; Rock im Frack
Regenbogen bunt
Schilder einer Baustelle;Bunte Bilder
schwarz weiß
Stadtmusik fürs gemeine Volk
Standbild; keine Bewegung
Szene; Tonlos
Ting Musik für 7 Orte
Ungeliebte Fremde; Musik und Politik
Wasserfall; dicht und heftig
Zrirrri unhörbar

Das Erste Improvisierende Streichorchester, eine lockere Formation
von Mr.rsikerlnnen verschicdener Stilriclrtungen, will l3ewegung in eine
erst2irrte Szenc lrringen. Das 1984 gegrünclete Ensemble grenzt sich von
jegliclrer Konvr:ntion arrs. Ausserlicli ist dies schon an den Kostümen zr,r

sehen. l)ie Musikcr r-rnd Musikerinnen, clie Geigen, Bratschen, Celli r-rncl

Bässe libcrnclrrncrr Rollen. Es tritt kein Ensemble ar-rf, clas schon in seinent
Auftreten lronrogcrr ist. -fcder Mr-rsiker Llnd iede Musikerin sr-rcht sich hier
einen Platz. I ):rs Vc'r lrindende: die Lr-rst an cler mLlsik:rlischen Kornmunika
tion, die gcrrrc'irrsrrrrrt:rr ttrlahrLrngen in zahlreichen work shops erarbeitet
und in über lrrrrr<lt'rl Ii()r)zerten erprobt. Trotzdern ist clas Zuslrnmenspiel
ein Abenter-rer-. I)t'r Alrl:rLrl'cines Konzertes \e,ird knrz vorher in rler-r Clrtrncl-
zügen besproclrt'rr. lrrrrrrcl rvieder mündet das frei intltrovisicrte Sltiel in
einem choreogr:rpl r isi l rt'r r ALrltritt, in einem komp()niertcll ultcl u lllrngierten
song: Ausllangsptrrrlit Irr ncLre nrusikalische Entclecklrngcn. Dic rvcclrseln-
den FormatiorrCrr tl(.s ( )r( ll(,sters m2rchen Struktr,rrern ofi'enlr:rr. clic von
einem innert'n l\lorrrt rrt. r\nzielir-rng und Abstossr-rng. lrer,vegt wcrdcrr,
Klänge bekorrrrrr, rr (;( tirll, Lrncl Form getrt in Nl-rsik iiber. I)er Stil cles
Orclresters ist r,;rr r.rl x'l l,tt.'r., -\r'ving, Pop, Rock, klassisclie Vcrslltzstticke,
seriellc lVltrsil',,rllt:u.,.rsrrrilstr'ingsspielb;rrist. lJestimrntwir(l clieRic:htrrrtri
der Strrr'lic rlrrrt lr llrcrrr:rtisclrc ltinr,vlirf'e ',,on einzelnen Mi-rsikerlnnen. olt
ergilrl sit lr ru:, (l('r Iiollt litivcn Irnltrovisation ein gerneinszrm reprocluzicr
llrrt's 'l lrt rrr:r Il:rs \rr'r'l uiltnis cler Nftlsikerlnnen zu ihrem Instrument ist

inrrigliclr St rcir Irt lcirlrt'itcn u,erclen ihner-r verabreicht; sie werclen gcl<ost.
gt'lirrssl , rrrrrrt lrrrr;rl :rtrtlr:rrrs Liebe zum h;il3lichenTon mißhandelt. f)ies rst

nr:rrrLlrrrrrll'ost,tloclrirrrrncrsinntri(htig.DennwokeineNotensincl,istrler
Nlc'rrsr lr :rllt'rrr rrril :.r'irrcnt Inslnrrncnt: es schritzt t-rncl verletzt zr-rgleiclr.


